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ăEin Mensch  

ist mehr wert  

als die ganze Weltò 

 

AUSSPRUCH DER GRÜNDERIN SR. M. EUFRASIA PELLETIER 



Gründung in Deutschland:  

München / Haidhausen  

am  09.11.1840  

AUSSPRUCH DER GRÜNDERIN: 

ăGELIEBTES BAYERN SO BIST DU NUN GANZ UNSER!ò 



Oberin  

Sr. Maria Johannes  

vom Kreuz David  

 



 

 

Das 

Preysing Schlößchen  

in Haidhausen  

München  



König Ludwig I von Bayern  

Hauptgründer und  

Unterstützer des Werkes  



 

 

ăEin Mensch  

ist mehr wert  

als die ganze Weltò 

 

VON 1840 ð 1965  ERHIELTEN HIER 7500 MÄDCHEN  

ERZIEHUNG UND AUSBILDUNG 



 

 

ăEin Mensch  

ist mehr wert  

als die ganze Weltò 

 

RASANTER AUFSCHWUNG IN MÜNCHEN, BALD IN GANZ DEUTSCHLAND: 

TRIER, KÖLN, ETTMANNSDORF, MAINZ, CHARLOTTENBURG, BRESLAU 



 

 

Schwestern, Kinder,  

Mädchen, Frauen  

 

RASANTER AUFSCHWUNG IN MÜNCHEN, BALD IN GANZ DEUTSCHLAND: 

TRIER, KÖLN, ETTMANNSDORF, MAINZ, CHARLOTTENBURG, BRESLAU 



Schwestern, Kinder, Mädchen, Frauen  



Große Aufbrüche, aber auch große Einbrüche und  

Schwierigkeiten im 19. und 20. Jahrhundert   

(1848er  Revolution, Kulturkampf).  

 

Trotz allem ständige Weiterentwicklung des Werkes  

vom Guten Hirten, sowohl erzieherisch als auch baulich . 

 

ăEIN MENSCH IST MEHR WERT ALS DIE GANZE WELTò. 



Im 20. Jahrhundert:  Zwei Weltkriege.  

Aber immer weitere Entwicklung bis 1945. 

 

Nach 1945:  Große Anstrengungen der Schwestern,  

         Wiederaufbau, dort wo Zerstörungen waren.  

 Vor allem neue Erkenntnisse in Psychologie und Pädagogik . 

  Neue Vorstellungen von Heimerziehung.  

 



Erkenntnis, dass die ăaltenò Mauern nicht mehr tragen... 



1960 

Neue Provinzialin  Sr. M. Viktoria Fiereder  

Neue Oberin  Sr. M. Angelika Kronenberger  

 



Plan:   

Das Mädchenheim in der Preysingstraße 

umzubauen, um den veränderten Bedingungen 

der Heimerziehung gerecht zu werden . 

 
 

DESHALB IM DEZEMBER 1960 VORSTELLUNG BEI KARDINAL WENDEL 



Kardinal Wendel:  

ăNicht umbauen, 

N E U  B A U E Nò 

 
 

SEIN PLÖTZLICHER TOD 31. DEZ. 1960 BRACHTE NEUE 

VERHANDLUNGEN MIT JULIUS KARDINAL DÖPFNER 



Zwei-jährige   S u c h e    nach 

einem geeigneten Bauplatz.  

1962 / 1963  

ZUSAGE F¦R DAS ăWARNBERGER FELD AN DER B 11ò 



Erwerb und Grundsteinlegung im Sommer 1963 



Zwei-jährige Bauzeit  






